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Regionalliga Damen Nord

RSV Braunschweig : TSV Schwarzenbek 
Sonntag, 25.02.2024, 12:00 Uhr

Zwei Punkte dank Blach und Konradt für den RSV 
Braunschweig in der Regionalliga Damen Nord

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des RSV Braunschweig am
Sonntagnachmittag in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:19 Sätze) in der Regionalliga Damen Nord Partie gegen den TSV
Schwarzenbek gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Blach und Konradt, die
in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg fuhren Hajok / Blach bei ihrem 3:1 gegen Weber / Breyer ein. Der
Start in die Partie hätte für Konradt / Jeske besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Stoffregen / Pfeifer noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 38 Punkten
mit einem Satzerfolg für Konradt / Jeske endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Sophia
Konradt gegen Mille Lyngsoe Stoffregen durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Sophie Hajok bekam ihre Gegnerin Michelle Weber wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf Sätze lang beharkten sich Kristina Jeske und Lenara
Breyer, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit nur einem Satzverlust ging
Viola Blach gegen Sophie Pfeifer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Zwischenzeitlich musste Sophia Konradt zwar
einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch ihr Spiel gegen Michelle Weber aber trotzdem sicher mit
3:1 ein. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Konradt nun 3 Siege bei 5 Niederlagen
aus. Sophie Hajok hatte derweil gegen Mille Lyngsoe Stoffregen dagegen bei ihrem 0:3 wenig
auszurichten. Das Einzel zwischen Kristina Jeske und Sophie Pfeifer endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des fünften Satzes, als Jeske mit einem 0:11 überfahren wurde. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Viola Blach und Lenara Breyer die Klingen kreuzten. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den RSV Braunschweig beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen den
TSV Watenbüttel, während der TSV Schwarzenbek am 09.03.2024 gegen den MTV Engelbostel-
Schulenburg II antritt.

 Statistik:
 RSV Braunschweig

Doppel: Hajok / Blach 1:0, Konradt / Jeske 1:0 
Einzel: S. Konradt 2:0, S. Hajok 0:2, K. Jeske 0:2, V. Blach 2:0 

 TSV Schwarzenbek
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Doppel: Weber / Breyer 0:1, Stoffregen / Pfeifer 0:1 
Einzel: M. Weber 1:1, M. Stoffregen 1:1, S. Pfeifer 1:1, L. Breyer 1:1


